
Hygiene- und Schutzkonzept  

für die Kinder- und Jugendfarm Ingelheim (Stand 08.05.21) 

 

Abstand halten beim Kommen und Gehen 

Der Mindestabstand von 1,50 m zwischen allen Personen muss gewahrt werden. Alle Kinder 

und deren Eltern werden über die Einhaltung des Mindestabstands aufgeklärt, die Einhaltung 

wird beständig geprüft. Unser Gelände umfasst 7000 qm, allen Personen steht genügend 

Raum für die Einhaltung der Abstandsregel zur Verfügung. Es werden zusätzlich noch 

entsprechende Hinweisschilder am Eingang und auf dem Gelände aufgehängt. Bei Abhol- 

und Bringdiensten werden die Eltern auf Abstandsregeln aufmerksam gemacht. 

 

Frischluft 

Alle unsere Angebote finden ausschließlich im Freien statt. Es ist dadurch jederzeit für 

Frischluft gesorgt. 

 

Handhygiene 

Für die Handhygiene stehen große Wasserbehälter (800 L) mit Wasserhahn zur Verfügung. 

Neben ausreichend Flüssigseife stellen wir auch Einweghandtücher und Abfallbehälter 

bereit. Gut sichtbar werden Hinweisschilder zur richtigen Handhygiene an den 

Waschstationen angebracht. Mit kleineren Kindern wird das richtige Händewaschen auch 

noch einmal praktisch geübt. Es befindet sich eine Waschstation neben der Außenküche und 

eine neben den beiden Toiletten. Toiletten und Waschstationen werden in regelmäßigen 

Intervallen gereinigt. 

 

Risikogruppen 

Die Kinder, die an unseren Angeboten teilnehmen, gehören nicht zu Risikogruppe. 

Entsprechende Informationen werden bei Anmeldung bei den Eltern abgefragt. Unsere 

Mitarbeiter*innen gehören nicht zu Risikogruppen, sie werden vor Arbeitseinsatz dazu 

befragt. 

 

Covid-19 Symptome 

Kinder oder Mitarbeitende werden bei Symptomen, die auf eine Covid-19 Erkrankung 

hindeuten, nicht bei den Angeboten zugelassen.  

 

 



Aufenthaltslisten 

Jede Person, die sich auf der Farm während eines Angebotes aufhält, wird in einer 

Aufenthaltsliste mit Name, Adresse und Telefonnummer erfasst. Die Listen werden 4 

Wochen in unserem abgeschlossenen Bauwagen aufbewahrt und dann vernichtet. Somit 

sind im Falle einer Erkrankung die Kontakte auf der Farm gut nachvollziehbar. Die Listen 

werden auf Verlangen, ausschließlich dem zuständigen Gesundheitsamt ausgehändigt. 

 

Allgemeine Hygiene 

Benutzte Materialien wie Werkzeuge werden nach Benutzung gereinigt. 

 

Aktuelle Besonderheiten  

Aufgrund der aktuellen Coronaverordung können wir (bei Inzidenz von 50-165) feste 

Gruppen bis zu 12 Personen (10 Kinder + 2 Betreuende) bilden mit negativen Selbsttest und 

Maskenpflicht. Bei einer Inzidenz unter 50 entfällt der Selbsttest. 

Freitags wird es zwei getrennte Gruppen geben. 

Jede Gruppe hat ihre eigene Toilette und Waschstation. 

Für Jede Gruppe wird das Material wie Werkzeug usw. vorher bereitgestellt und nicht mit 

den anderen Gruppen durchmischt.  

Das Betreuungspersonal erhält vorab eine Einführung in alle neuen Regeln und 

Bedingungen. 

Kinder können beim Ernten und Schnippeln von Gemüse helfen, wenn es danach gekocht 

wird.  

 

Bringen und Abholen der Kinder/Selbsttests 

Die Kinder kommen selbstständig oder werden zu dem großen ausgeschilderten Tor auf 

dem Gelände gebracht. Die Eltern sorgen dabei für die Abstandsregelung. Die Kinder 

werden auf dem Gelände direkt von ihrer Betreuungsperson in Empfang genommen und mit 

Abstand zu ihrer Teststation geführt. Die Tests sollen im Beisein unserer Mitarbeitenden 

durchgeführt werden. Wenn Eltern es wünschen, können sie ihr Kind dabei begleiten. Eltern 

sollten sich möglichst nur kurz auf dem Gelände aufhalten. Falls ihr Kind positiv getestet 

wird, werden wir es separieren und Sie umgehend informieren damit Sie es abholen können. 

Wir bitten Sie, in Ihrem eigenen Interesse, sich an diese Regeln zu halten und sie im Vorfeld 

bereits Ihrem Kind zu erklären. 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

Das Farm-Team 

 


